
 

An die  
Stadt Lüdenscheid 
Rathausplatz 2 
58507 Lüdenscheid 
 

Ansprechpartner/innen 
Fachdienst Bauservice 
 

Frau Schneickert Tel.: 02351-172524 
E-Mail: baustellen@luedenscheid.de 

Frau Hirt  Tel.: 02351-171083 

Frau Gesenberg Tel.: 02351-172684 E-Mail: sondernutzung@luedenscheid.de 
Frau Hartmann Tel.: 02351-171773 E-Mail: wegesicherung.tkg@luedenscheid.de 

 

Antrag auf Anordnung zur Verkehrsbeschilderung gem. § 45 StVO 
zur Durchführung von Arbeiten im öffentlichen Verkehrsraum 
 

Antragsart 

 Neuantrag 

 Notmaßnahme Mitteilung am:       

über  Telefon  Fax  E-Mail 

Anlass:  Gasleck  Wasserrohrbruch  Stromausfall 

 Antrag auf Verlängerung der Maßnahme mit Nummer       -06-           

Antragsdaten 

Antragstellender: 

Name, Vorname / Geschäftsname  

Anschrift 

Telefon / FAX / E-Mail-Adresse 

      

 
 

 

Auftraggeber: 

 

 

 Enervie  SELH    Telekom 

 Vodafone  STL 
 Stadt Lüden-

scheid 

 Telemark  Sonstige:       

Angaben bei Ausführung der Arbeiten durch ei-
nen Subunternehmer 

Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail 
      
 
 

Nachweis der Zertifizierung als Verantwortlicher für die Verkehrssicherung 
gem. RSA, ZTV-SA und MVAS 

Ich erkläre hiermit ausdrücklich, dass die vom 
Bundesminister für Verkehr erlassenen Richtli-
nien für die Sicherung von Arbeitsstellen an 
Straßen nach RSA, ZTV-SA und MVAS be-
kannt sind und angewandt werden. 

Der Nachweis liegt dem Fachdienst Bauservice bereits vor  
 

Der Nachweis ist als Anlage beigefügt. 

Verantwortlicher für die Baustellenabsicherung 

Name, Vorname:  

      

 

Privatadresse:  

      

 

Mobilfunknummer während der Arbeitszeit: 

      

Telefon außerhalb der Arbeitszeit: 

      

E-Mail-Adresse:       

Angaben zur Baustelle 

Grund der Arbeiten       

Vorgesehener Beginn der Bauarbeiten       

Voraussichtliches Ende der Bauarbeiten       

Lage der Baustelle 

Ortsteil / Straße / Hausnummer /:  

      
 
 
 
 

 Bundesstraße   Landstraße  Gemeindestraße 

 Fahrbahn  Geh- / Radweg  Fußgängerzone 

 Innerorts  Außerorts 

 Baustelle ortsfest  Baustelle beweglich 

mailto:baustellen@luedenscheid.de
mailto:sondernutzung@luedenscheid.de
mailto:wegesicherung.tkg@luedenscheid.de


 

Die Durchführung der Arbeiten erfordert 

innerhalb der Arbeitszeit eine außerhalb der Arbeitszeit eine 

 Vollsperrung   Vollsperrung  

 Einrichtung einer Umleitung  Einrichtung einer Umleitung 

 halbseitige Fahrbahnsperrung  halbseitige Fahrbahnsperrung 

 Fahrbahnrandsperrung  Fahrbahnrandsperrung 

 Geh-/ Radwegsperrung  Geh-/ Radwegsperrung 

 Halteverbot  Halteverbot 

 auf Grundlage des Regelplans        auf Grundlage des Regelplans       

Umfang der Beeinträchtigung 

Art des Aufbruchs 
 Kopfloch 
 Queraufbruch 
 Längsaufbruch 

Beeinträchtigung 

Fahrbahn / Straße Gehweg / Radweg 
Seitenbereich (Abstand zur 
Fahrbahn oder Gehweg): 

Länge:        m                              
Breite:        m 

Länge:        m                              
Breite:        m 

Länge:        m                              
Breite:        m 

Restbreite       m Restbreite       m Restbreite       m 

Tages- und/oder Nachtbau-
stellen:  

 

 Tagesbaustelle (Beeinträchtigung nur tagsüber) 
 

 Tages- und Nachtbaustelle (Beeinträchtigung Tag und Nacht) 

Fußgängerführung 

 Gehweg gegenüber  
 Notweg auf der  

Fahrbahn 
 Notweg im Seitenbereich 

 kein Gehweg 
 Verwendung von 

Rampen  
 sonstiges 

Vorhandene Festbeschilde-
rung und -markierung 

 

- Zeichen       

 
- Markierung       
 

 

Bestehende Besonderheiten 
und Entfernungen zur Bau-
stelle  

 Beeinträchtigung des 
ÖPNV / Bushaltestelle in 
      m 

 
 besondere Einrich-

tungen (Schule / Kita / 
Seniorenheim)  in 
      m 

 sonstiges:        in 
      m 

Wichtige Hinweise 

 
Dem Antrag sind Verkehrszeichenpläne mit Maßen und Angaben zur Beschilderung beizufügen (gesondert für “in-
nerhalb der Arbeitszeit” und “außerhalb der Arbeitszeit”). Dazu können entweder den tatsächlichen örtlichen Geg-
ebenheiten angepasste (modifizierte) Regelpläne der RSA verwendet oder besondere Beschilderungspläne erstellt 
werden. 
 
Aus den Plänen müssen hervorgehen: 
- der betroffene Straßenabschnitt, 
- die dort vorhandenen Verkehrszeichen, Verkehrseinrichtungen und Anlagen, 
- die Art und das Ausmaß der Arbeitsstelle (Länge und Breite der Beeinträchtigung) sowie  
- die für die Kennzeichnung der Arbeitsstelle und für die Verkehrsführung notwendigen Verkehrszeichen und 

Verkehrseinrichtungen. 
 

 
Bei Einsatz von Lichtsignalanlagen sind ferner Signallage- und Signalzeitenpläne vorzulegen. 
 

Der Antrag mit allen notwendigen Unterlagen ist spätestens zwei Wochen vor dem beabsichtigten Beginn der 
Arbeiten beim Fachdienst Bauservice einzureichen. 
 
 

 



 

Die Hinweise habe ich zur Kenntnis genommen. 

     ,       

 
 
 
 
 
Ort, Datum 

      
 
 
 
 
 
 

Firmenstempel / Unterschrift 

Anlagen 

 Auftrag des Auftraggebers (Notfall)  Zertifikat 

 Lageplan  Verkehrszeichenplan 

 Umleitungsplan  signaltechnische Unterlagen 

 Bauzeitenplan        

Skizze der Örtlichkeit / Baustelle 
(ersetzt nicht den beizufügenden, bemaßten Verkehrszeichenplan) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
            (Stand: 03/2024) 
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